
Weniger Sauen, mehr Rehe 
Das ist das Fazit der Streckenergebnisse in 

Nordrhein-Westfalen für das]agdjahr 2002/2003. 

D anach wurden in diesem 
Zeitraum mit 21 062 

Schwarzkitteln 8 550 Sauen 
weniger in NRW erlegt, als im 
Vorjahreszeitraum. Bei Reh, 
Hase und Taube hingegen stie­
gen die Strecken teilweise auf 
Rekordniveau. So stieg die Reh­
wildstrecke um 4 500 Stücke . 

auf nunmehr 82 065. Mit 
152 507 Hasen wurden. 6 308 
Langohren mehr gegenüber 
dem Vorjahr gestreckt, und bei 
den Ringeltauben erreichte die 
Strecke mit 563 955 Stück ei­
nen neuen Rekord - das sind 
95451 Tauben mehr als noch 
im Jagdjahr 2001/2002. fm 

Kanzel gesprengt 
Die Silvesternacht haben unbekannte Täter 

genutzt, um in der Nähe von Ludwigslust, ]agdbezirk 
Karenz, eine geschlossene Kanzel zu zerstören. 

Dabei müssen größere 
Mengen Sprengstoff ver­

wandt worden sein, denn 
selbst starke Balken und Fuß­
boden-Bohlen waren gebors-

Bürgermeister Wilfried 
Pagung aus Karenz 
weist auf die von 
unbekannter Hand 
gesprengte Kanzel 

ten und lagen im Umkreis von 
40 Metern im Gelände. Die Po­
lizei bittet um Hinweise. Für 
die Ergreifung der Täter ist ei­
ne Belohnung ausgesetzt. red. 

Luchse kehren zurück 
In der Sächsischen Schweiz, im Vogtland, in der Lausitz 

und dem Erzgebirge soll es wieder Luchse geben. 

Agrar- und Umweltminister 
Steffen Flath (CDU) 

sprach von dem "sächsischen 
Naturwunder des Monats Ja­
nuar". Wahrscheinlich han­
delt es sich bei beobachteten 
Luchsen um Zuwanderer aus 
der benachbarten Tschechi­
schen Republik, in der es sta­
bile Luchspopulationen gibt. 
Von gesicherten Populationen 

in Sach~en könne man noch 
nicht sprechen, schränkte das 
Landwirtschaftsministerium 
die Euphorie ein. 

Der letzte Luchs wurde in 
Sachsen im Jahr 1743 erlegt, 
zwischen 1656 und 1680 sol­
len es etwa 190 Tiere gewesen 
sein. Mehr über die sächsi­
schen Naturwunder unter: 
www.umwelt.sachsen.de kr Fa chgeschä'ften 
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